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Kinder und Eltern 
kommen zur Schule
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1a (23) Ingrid Schwenzer-Müller 1b (22) Ulrike Huber 1c (22) Hahn, Kirsten 

2a (25) Tina Hoh 2b (25) Claudia Wolfschmitt 3a (18) Birgid Halbleib

3b (17)  Verena Lauterbach 4a (19) Kerstin Förtsch 4b (21) Carolin Deinhardt

5 (16) Marion Tröster 6 (19) Margriet Kalb 7 (25) Bernhard Mitterweger

8 (21) Helen Arnold M9 (19) Ludwig Graser 

Fachlehrer: Lisa Büttel  (E/G)    Claudia Albrecht (E/G) Nadine Schwab (m/t)    

Markus Reuber (Religionslehrer kath.) Pfarrerin Susanne Schlechtweg-Wittmann (Religionslehrer ev.)

14 Klassen Schüler GS: 192     Schüler MS: 101        Gesamt: 293               Lehrerstamm: 23 
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Blick zurück - Blick in die Zukunft

Ist es den neuen 
Anforderungen 
gewachsen?

Wie schnell ist 
doch die Zeit 
vergangen!

Habe ich / 
Haben wir alles 
richtig gemacht?

Wie wird es 
meinem Kind 
wohl ergehen?
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UnserThema heute   

Ist mein Kind fit 
für die Schule ?   
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BayEUG Art.37 Abs.1

ăMit Beginn des Schuljahres werden alle Kinder schulpflichtig, die 

bis zum 30. Juni sechs Jahre alt werden oder bereits einmal von 

der Aufnahme in die Grundschule zurückgestellt wurden.

Ferner kann auf Antrag der Erziehungsberechtigten ein Kind  schul-

pflichtig werden, wenn es im Einschulungskorridor (01.07. bis 30.09.)

geboren ist.

Kinder, die nach dem 30. September geboren sind, können auf 

Antrag aufgenommen werden, wenn ein erfolgreicher Unterrichts -

besuch zu erwarten ist.

Bei Kindern, die nach dem 31. Dezember sechs Jahre alt werden, ist 

zusätzliche Voraussetzung für die Aufnahme in die Grundschule,

dass in einem schulpsychologischen Gutachten die Schulfähigkeit

bestªtigt wird.ă
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BayEUG Art.37 Abs. 2

ă Ein Kind, das am 30. Juni mindestens sechs Jahre alt ist, kann für ein 
Schuljahr von der Aufnahme in die Grundschule zurückgestellt werden, 
wenn zu erwarten ist, dass das Kind voraussichtlich erst ein Jahr später mit 
Erfolg am Unterricht der Grundschule teilnehmen kann.
Die Zurückstellung soll vor Aufnahme des Unterrichts verfügt werden; sie ist 
noch bis zum 30. November zulässig, wenn sich erst innerhalb dieser Frist 
herausstellt, dass die Voraussetzungen für eine Zurückstellung gegeben sind.
Die Zurückstellung ist nur einmal zulässig. Vor der Entscheidung hat die 
Schule die Erziehungsberechtigten zu hºren.ò 

Entscheidung: 
Die Entscheidung über die Zurückstellung trifft die Schulleitung. 
Das Einverständnis der Eltern ist nicht zwingend erforderlich.

28.01.2023 Georg Schmidt, Rektor 7



Voraussetzungen für den Schulerfolg

F a m i l i e 

Erziehung und 
Förderung

K i n d e r g a r t e n

Erziehung und 
Förderung 

S c h u l e

Erziehung u.  Förderung:

�‡Leistungsanforderungen

�‡Lernbedingungen

�‡Lehrkraft

S c h u l a n f ä n g e r

soziale und 
emotionale 

Lernvoraussetzungen

körperliche 
Leistungsgrundlagen

motivationale 
Lernvoraussetzungen

kognitive
Lernvoraussetzungen
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